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Sponsoren
Almirall Hermal GmbH, Reinbek
(Sponsoringbetrag: 2.500,00 €) 
Beiersdorf Dermo Medical GmbH, Hamburg
bioskin GmbH, Hamburg
Dermapharm AG Arzneimittel, Grünwald 
(Sponsoringbetrag: 7.500,00 €) 
Dr. August Wolff GmbH & Co. Arzneimittel, Bielefeld
Eduard Gerlach GmbH, Lübbecke
Ichthyol-Gesellschaft
Cordes, Hermanni & Co. (GmbH & Co.) KG, Hamburg
(Sponsoringbetrag: 2.500,00 €)

KOKO Kosmetikvertrieb GmbH & Co. KG, Leichlingen
LEO Pharma GmbH, Neu-Isenburg 
(Sponsoringbetrag: 5.500,00 €)

LETI Pharma GmbH, Ismaning

Lilly Deutschland GmbH, Bad Homburg 
(Sponsoringbetrag: 7.300,00 €)
marpinion GmbH, Oberhaching
neubourg skin care GmbH & Co. KG, Greven
Quiris Healthcare GmbH & Co. KG, Gütersloh
(Sponsoringbetrag: 2.500,00 €)
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Berlin
(Sponsoringbetrag: 13.650,00 €)

 Sebapharma GmbH & Co. KG, Boppard 

Aussteller
Beiersdorf Dermo Medical GmbH, Hamburg
Courage + Khazaka electronic GmbH, Köln 
Dermapharm AG Arzneimittel, Grünwald
KOKO Kosmetikvertrieb GmbH & Co. KG, Leichlingen
Kosmetik vom Waßerfall GmbH, Hennigsdorf
LETI Pharma GmbH, Ismaning
Lilly Deutschland GmbH, Bad Homburg
Quiris Healthcare GmbH & Co. KG, Gütersloh
Zeitschild GmbH, Leichlingen 
Stand: 22.02.2017

Sponsoren und Aussteller
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Symposium der GD-Fachgruppe Dermopharmazie 
und Recht: 
Verkehrsfähigkeit und Bewerbung von Produkten 
für die Haut

Vorsitz: J. Kresken, Düsseldorf
W. Shang, Neuss

Einführung
J. Kresken, Düsseldorf

Neuere Entwicklungen im Bereich der Abgrenzung 
von topischen Arzneimitteln, Kosmetika und an der 
Haut angewandten Medizinprodukten 
F. Pflüger, Frankfurt/Main

Verkehrsfähigkeit und Bewerbung von dermatolo-
gischen Rezeptur- und Defekturarzneimitteln
C. Willhöft, München

Rechtliche Anforderungen an mobile Kommunika-
tions- und Netzwerktechnologien zu dermatothe-
rapeutischen und kosmetischen Themen 
M. Melzer, Reinbek 

Rechtliche Anforderungen der neuen Guidelines zur 
EU-Kosmetik-Claims-Verordnung (Impulsvortrag)
M. Rietzel-Röhrdanz, Neuss

Podiumsdiskussion: Die neuen Guidelines der EU-
Kosmetik-Claims-Verordnung – Was kommt auf die 
Industrie zu?

Mittagspause und Pressekonferenz der GD

10:00 - 12:00 Uhr

10:00–10:10 Uhr

10:10 – 10:35 Uhr

10:35 – 11:00 Uhr

11:00 – 11:25 Uhr

11:25 – 11:40 Uhr

11:40 - 12:00 Uhr

12:00 - 13:00 Uhr

Programm Montag, 20. März 2017



6

13:00 – 14:30 Uhr

13:00 - 13:05 Uhr

13:05 – 13:30 Uhr

13:30 – 13:55 Uhr	

13:55 – 14:20 Uhr

14:20 – 14:30 Uhr

14:30 – 15:00 Uhr

15:00 – 16:30 Uhr   

Seminar: Dermopharmazie im Fokus von Gesund-
heitspolitik und Gesundheitsökonomie 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
Dermapharm AG, Grünwald

Vorsitz: S. Grieving, Grünwald
J. Kresken, Viersen

Einführung
J. Kresken, Viersen

Auswirkungen der aktuellen Arzneimittelgesetzge-
bung auf die dermatologisch orientierte pharma-
zeutische Industrie
S. Grieving, Grünwald

Zukunft der Apothekenhonorierung – Mögliche 
Auswirkungen auf die medikamentöse Versorgung 
von dermatologischen Patienten
H.-J. Niermann, Augsburg

Warum Vor-Ort-Apotheken für Menschen mit Haut-
problemen nützlicher sind als Versandapotheken
J. Kresken, Viersen

Abschlussdiskussion

Kaffeepause

Symposium der GD-Fachgruppe Sicherheitsbewer-
tung und Verkehrsfähigkeit: Hautsensibilisierung 
und -irritation – Regulatorische Anforderungen 
und Teststrategien (Teil 1)

Vorsitz: C. Allgaier, Leipzig
U. Bock, Trier

Programm, 20. März 2017 (Fortsetzung)
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Programm, 20. März 2017 (Fortsetzung)

15:00 – 15:15 Uhr

15:15 – 15:40 Uhr

15:40 – 16:05 Uhr

16:05 – 16:30 Uhr

15:00 – 16:30 Uhr 
(Parallelveranstaltung)

15:00 – 15:05 Uhr

15:05 – 15:35 Uhr

15:35 – 16:05 Uhr

Überblick über die Inhalte des Symposiums und die 
verschiedenen regulierten Bereiche
C. Allgaier, Leipzig

Mechanismen der allergischen Kontaktdermatitis
S. F. Martin, Freiburg/Breisgau

In-vitro-Strategien zur Einschätzung der Hautsensi-
bilisierung und -irritation durch chemische Stoffe
N. Honarvar, Ludwigshafen

Zukünftige Entwicklungen der In-vitro-Ansätze zur 
Einschätzung der Hautsensibilisierung und -irrita-
tion
M. Peiser, Berlin

Symposium der GD-Fachgruppen Dermatotherapie 
und Magistralrezepturen: Dermatologische Thera-
pie von älteren Menschen unter Einbeziehung von 
Rezepturarzneimitteln (Teil 1)

Vorsitz: A. Schlöbe, Frankfurt/Main
P. Staubach, Mainz

Einführung
A. Schlöbe, Frankfurt/Main

Wie werden ältere hautkranke Menschen derzeit in 
Deutschland mit Arzneimitteln versorgt?
M. Augustin, Hamburg

Altersspezifische Prinzipien der dermatologischen 
Therapie – Topische Glukokortikoide als Beispiel
E. Proksch, Kiel
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Programm, 20. März 2017 (Fortsetzung)

16:05 – 16:30 Uhr

16:30 – 16:45 Uhr 

16:45 – 18:00 Uhr

16:45 – 17:10 Uhr

17:10 – 17:30 Uhr

17:30 – 17:50 Uhr

17:50 – 18:00 Uhr

Sinn und Unsinn von Hormoncremes zur Faltenbe-
handlung des Gesichts
C. Bayerl, Wiesbaden

Pause

Symposium der GD-Fachgruppe Sicherheitsbewer-
tung und Verkehrsfähigkeit: Hautsensibilisierung 
und -irritation – Regulatorische Anforderungen 
und Teststrategien (Teil 2)

Vorsitz: H. F. Merk, Aachen
B. Sachs, Bonn

Präklinische Anforderungen bei der Prüfung von 
Arzneimitteln auf Hautirritation und -sensibilisie-
rung
U. Hoppe, Bonn 

Klinische Ansätze zur Prüfung auf Hautirritation 
und -sensibilisierung bei Arzneimitteln
B. Sachs, Bonn

Hautirritationen und -sensibilisierungen auf Arznei-
mittel – Erfahrungen nach der Zulassung
W. Fischer-Barth, Bonn

Fazit und Ausblick
H. F. Merk, Aachen



12

Programm, 20 März 2017 (Fortsetzung)

Symposium der GD-Fachgruppen Dermatotherapie 
und Magistralrezepturen: Dermatologische Thera-
pie von älteren Menschen unter Einbeziehung von 
Rezepturarzneimitteln (Teil 2)

Vorsitz: A. Hünerbein, Naumburg/Saale
E. Leitner, Bruck/Mur (Österreich)

Hauterneurung durch epidermale Exfoliation – 
Möglichkeiten und Grenzen chemischer und
mechanischer Methoden
G. Holzer, Wien

Bandbreite und Anwendung von mitteltiefen und 
tiefen Peelings in der Behandlung von Falten und 
anderen Merkmalen der Hautalterung
J. Habig, München

Evidenzbasierte Wirkstoffe und Arzneimittel gegen 
Pigmentflecken
M. Kerscher, Hamburg

Rezepturarzneimittel zur Behandlung der trockenen 
Altershaut    
P. Staubach, Mainz

Abschlussdiskussion

Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Der Vorstand und der Beirat informieren über die 
Entwicklung und die Aktivitäten der GD in den ver-
gangenen 12 Monaten. Außerdem werden Ehren-
mitgliedschaften verliehen. 
Gäste sind willkommen!

16:45 – 18:15 Uhr 
(Parallelveranstaltung)

16:45 – 17:05 Uhr

17:05 - 17:25 Uhr

17:25 – 17:45 Uhr

17:45 – 18:05 Uhr

18:05 – 18:15 Uhr

18:30 Uhr
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Programm Dienstag, 21. März 2017

Fachausstellung und wissenschaftliche 
Posterausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1

Eröffnung und Grußworte

J. Kresken, Viersen – Vorsitzender der GD

T. Ruzicka, München – Wissenschaftlicher 
Tagungsleiter

Posterauszeichnung und Verleihung des Hans 
Christian Korting-Nachwuchspreises für Dermo-
pharmazie

Vorsitz: J. Lademann, Berlin
C. Müller-Goymann, Braunschweig

Die drei besten von Nachwuchswissenschaftlern 
präsentierten Poster werden von der GD mit dem 
„Hans Christian Korting-Nachwuchspreis für 
Dermopharmazie“ ausgezeichnet. Die Inhalte der 
prämierten Poster werden von den Autoren in Kurz-
vorträgen vorgestellt.

Hans Christian Korting-Gedächtnisvorlesung

Einführung
C. Müller-Goymann, Braunschweig

Gedächtnisvorlesung: Bedeutung von Liposomen als 
Trägersysteme für wirkstoffhaltige Externa
A. Fahr, Jena

Kaffeepause, Posterbegehung und Besuch der 
Fachausstellung

08:30 - 17:30 Uhr

09:00 - 11:45 Uhr

09:00 – 09:10 Uhr	

09:10 - 09:30 Uhr

09:30 – 10:05 Uhr	

10:05 – 10:35 Uhr	
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Programm, 21. März 2017 (Fortsetzung)

Vortragssitzung „Dermopharmazeutische Techno-
logie und Dermatopharmakologie“

Vorsitz: H. F. Merk, Aachen
M. Schäfer-Korting, Berlin

Neue Forschungsergebnisse zu den Möglichkeiten 
der transkutanen Immunisierung
J. Engert, München

Neue pharmakologische Erkenntnisse zum antient-
zündlichen Potenzial von Sphingosin-1-phosphat
G. Weindl, Berlin

Farbstoff-Lösungen für die dermatologische Lokal-
therapie – Update aus pharmazeutischer Sicht
H. Reimann, Eschborn

Objektivierbarkeit von Akneläsionen zur Wirksam-
keitsanalyse neuer Aknetherapeutika
C. Zouboulis, Dessau

Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

Mittagsseminar (mit Imbiss): Neuigkeiten von 
Kooperationspartnern der GD aus der Industrie 

Vorsitz:  J. Kresken, Viersen
T. Ruzicka, München

   Einführung     J. Kresken      
Einfluss der Galenik auf die Wirksamkeit von 
topischen Dermatika am Beispiel der Sprühschaum-
galenik einer Fixkombination aus Calcipotriol und 
Betamethason
C. Surber, Zürich/Basel
Der Vortrag wird von der Firma LEO Pharma GmbH, Neu-
Isenburg, unterstützt.

10:35 – 11:55 Uhr

10:35 – 10:55 Uhr

10:55 – 11:15 Uhr

11:15 – 11:35 Uhr

11:35 – 11:55 Uhr

11:55 - 12:15 Uhr

12:15 - 13:45 Uhr

12:15 - 12:20 Uhr

12:20 - 12:45 Uhr
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Psoriasis-Update – Neue Therapieoptionen in der 
Behandlung mit Biologika
K. Eyerich, München
Der Vortrag wird von der Firma Lilly Deutschland GmbH,
Bad Homburg, unterstützt.

Altersbedingte Veränderungen der Hautphysiologie
M. Kerscher, Hamburg
Der Vortrag wird von der Firma Sebapharma GmbH & Co.
KG, Boppard, unterstützt.

Abschlussdiskussion

Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2

Verleihung des Dermopharmazie-Innovations-
preises (DIP) der GD

Laudatio und Preisüberreichung	
T. Ruzicka, München

Grundsatzreferat des Preisträgers: Der Pathomecha-
nismus der Psoriasis vulgaris – Eine Autoimmun-
reaktion gegen Melanozyten
J. C. Prinz, München

Vortragssitzung „Dermatotherapie“

Vorsitz: B. Homey, Düsseldorf
A. Wollenberg, München

Förderung der Bioverfügbarkeit von topischen 
Dermatika mittels ablativem Laser
B. Homey, Düsseldorf

Moderne Therapie des atopischen Ekzems
T. Ruzicka, München

12:45 - 13:10 Uhr

13:10 - 13:35 Uhr

13:35 - 13:45 Uhr

13:45 - 14:00 Uhr

14:00 - 17:15 Uhr

14:00 - 14:40 Uhr

14:40 – 15:40 Uhr

14:40 – 15:00 Uhr

15:00 – 15:20 Uhr

Programm, 21. März 2017 (Fortsetzung)
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Neues zur medikamentösen und photodynamischen 
Therapie von hellem Hautkrebs
R.-M. Szeimies, Recklinghausen

Kaffeepause, Posterbegehung und Besuch der 
Fachausstellung

Vortragssitzung „Dermokosmetik“

Vorsitz: U. Blume-Peytavi, Berlin
J. Kresken, Viersen

Epidemiologie von Kontaktallergien auf Duftstoffe
A. Schnuch, Göttingen

Dermokosmetika zur Anwendung bei Rosazea – 
Ergebnisse einer klinischen Studie mit einer leitlini-
enkonformen Gesichtspflegecreme
M. Reinholz, München
Der Vortrag wird von der Firma LETI Pharma GmbH, Isma-
ning, unterstützt.

Aktuelle Empfehlungen zur Hautreinigung und 
Hautpflege von Säuglingen und Kleinkindern
U. Blume-Peytavi, Berlin

Schlusswort zum wissenschaftlichen 
Hauptprogramm
T. Ruzicka, München – Wissenschaftlicher Tagungs-
leiter

Posterbegehung und Besuch der Fachausstellung

15:20 – 15:40 Uhr

15:40 – 16:10 Uhr

16:10 – 17:10 Uhr

16:10 – 16:30 Uhr

16:30 – 16:50 Uhr

16:50 – 17:10 Uhr

17:10 – 17:15 Uhr

17:15 – 17:30 Uhr

Programm, 21. März 2017 (Fortsetzung)
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Montag, 20. März 2017

10:00 - 12:00 Symposium der GD-Fachgruppe Dermopharmazie und 
Recht: Verkehrsfähigkeit und Bewerbung von Produkten 
für die Haut  

12:00 - 13:00 Mittagspause und Pressekonferenz

13:00 - 14:30 Seminar: Dermopharmazie im Fokus von Gesundheits-
politik und Gesundheitsökonomie

14:30 - 15:00 Kaffeepause

15:00 - 18:00 Symposium der GD-Fachgruppe Sicherheitsbewertung 
und Verkehrsfähigkeit: Hautsensibilisierung und -irrita-
tion – Regulatorische Anforderungen und Teststrategien

15:00 - 18:00
(Parallelveran-
staltung)

Symposium der GD-Fachgruppen Dermatotherapie und 
Magistralrezepturen: Dermatologische Therapie von 
älteren Menschen unter Einbeziehung von Rezeptur-
arzneimitteln

18:30 Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Dienstag, 21. März 2017 

08:30 - 17:30 Fachausstellung und wissenschaftliche Posterausstellung

09:00 - 11:45 Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1

09:00 - 09:30 Eröffnung, Posterauszeichnung und Verleihung des Hans 
Christian Korting-Nachwuchspreises für Dermopharmazie

09:30 - 10:05 Hans Christian Korting-Gedächtnisvorlesung

10:05 - 10:35 Kaffeepause

10:35 - 11:55 Vortragssitzung „Dermopharmazeutische Technologie und 
Dermatopharmakologie“

12:15 - 13:45 Mittagsseminar (mit Imbiss): Neuigkeiten von 
Kooperationspartnern der GD aus der Industrie

14:00 - 17:15 Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2

Programmübersicht
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Mittwoch, 22. März 2017

09:00 - 17:30 Fachausstellung

09:30 - 11:45 Symposium: Fakten und Trends in der Dermokosmetik

10:25 - 10:50 Kaffeepause

12:15 - 13:45 Firmenseminar der neubourg skin care GmbH & Co. KG 
(mit Imbiss): Reparatur der Hautbarriere durch Dermo-
kosmetika auf der Basis innovativer Schaumtechnologien

14:00 - 15:30 Symposium der GD Task Force „Licht.Hautkrebs.Prä-
vention“: Prävention von hellem Hautkrebs im privaten 
und im beruflichen Bereich

15:30 - 15:45 Kaffeepause

15:45 - 17:15 Symposium der GD-Fachgruppe Dermatopharmakologie 
und -toxikologie: Wirkspektrum und Wirksamkeits-
prüfung von modernen Sonnenschutzmitteln

09:30 - 17:15
(Prallelveran-
staltung)

Qualifizierungsseminar zum Netzwerk hautapotheke.de 
der GD

Dienstag, 21. März 2017 (Fortsetzung)

14:00 - 14:40 Verleihung des Dermopharmazie-Innovationspreises der GD

14:40 - 15:40 Vortragssitzung „Dermatotherapie“

15:40 - 16:10 Kaffeepause

16:10 - 17:15 Vortragssitzung „Dermokosmetik“ und Schlusswort

17:30 - 19:00 Firmenseminar der Sanofi-Aventis Deutschland GmbH: 
Therapie des atopischen Ekzems mit TH2-Blockern

19:30 Bustransfer vom Hilton City Hotel zum Hofbräuhaus 
München

20:00 Get Together im Hofbräuhaus München

Programmübersicht
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Programm, 21. März 2017 (Fortsetzung)

17:30 – 19:00 Uhr

17:30 – 17:35 Uhr

17:35 – 18:00 Uhr

18:00 – 18:25 Uhr

18:25 – 18:50 Uhr

18:50 – 19:00 Uhr

20:00 Uhr

Firmenseminar: Therapie des atopischen Ekzems 
mit TH2-Blockern

Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Berlin

Vorsitz: D. Thaçi, Lübeck 
A. Wollenberg, München

Einführung
A. Wollenberg, München

Atopische Dermatitis im Kontext der frühen Nut-
zenbewertung
S. Rosenfeld, Berlin

Die atopische Entzündungsreaktion, ihre Sekundär-
folgen und topischen Therapieansätze
A. Wollenberg, München

Therapie mit Biologika bei atopischer Dermatitis
D. Thaçi, Lübeck

Abschlussdiskussion

Get Together

Die Tagungsteilnehmer treffen sich zum geselligen 
Beisammensein im Hofbräuhaus (Erkerzimmer, 2. 
OG), Platzl 9, 80331 München.

Teilnahmegebühr (inkl. Bayerisches Buffet und 
Getränke): 35,00 €

Ein Bustransfer vom Hilton City Hotel zum Hof-
bräuhaus und zurück ist organisiert. 
Hinfahrt: 19:30 Uhr 
Rückfahrt: 23:00 Uhr
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09:00 – 17:30 Uhr

09:30 – 11:45 Uhr

09:30 – 09:35 Uhr

09:35 – 10:00 Uhr

10:00 – 10:25 Uhr

10:25 – 10:50 Uhr

10:50 – 11:15 Uhr

11:15 – 11:40 Uhr

11:40 – 11:45 Uhr

11:45 – 12:15 Uhr

Fachausstellung

Symposium: Fakten und Trends in der 
Dermokosmetik

Vorsitz: C. Bayerl, Wiesbaden
P. Liekfeld, Mülheim/Ruhr

Einführung
P. Liekfeld, Mülheim/Ruhr

Riechrezeptoren in der Haut – Verbesserung der 
Wundheilung und der Hautregeneration 
durch Sandelholzduft
H. Hatt, Bochum

Dermokosmetika gegen Hautalterung – Was gibt es 
Neues?
C. Bayerl, Wiesbaden

Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Neue apothekenübliche Dermokosmetika – 
Überblick und Bewertung aus der Sicht der
Apothekenpraxis
P. Liekfeld, Mülheim/Ruhr

Bedeutung des pH-Werts von Dermokosmetika zur 
Pflege der Altershaut 
J. Wohlrab, Halle/Saale
Der Vortrag wird von der Firma Dr. August Wolff GmbH &
Co. Arzneimittel, Bielefeld, unterstützt.

Zusammenfassung

Besuch der Fachausstellung

Programm Mittwoch, 22. März 2017 
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12:15 – 13:45 Uhr

12:15 – 12:20 Uhr

12:20 – 12:45 Uhr

12:45 – 13:10 Uhr

13:10 – 13:35 Uhr

13:35 – 13:45 Uhr

13:45 – 14:00 Uhr

14:00 – 15:30 Uhr

14:00 – 14:05 Uhr

Firmenseminar (mit Imbiss): Reparatur der Haut-
barriere durch Dermokosmetika auf der Basis 
innovativer Schaumtechnologien 

Mit freundlicher Unterstützung der Firma 
neubourg skin care GmbH & Co. KG, Greven

Vorsitz: E. Hanisch, Greven
J. Kresken, Viersen

Einführung

Die Bedeutung der Hautbarriere – unsere natürliche 
Bekleidung
I. Effendy, Bielefeldt

Die Bedeutung hautverwandter Lipide für die Repa-
ratur der Hautbarriere
E. Hanisch, Greven

Beratung von Menschen mit gestörter Hautbarriere 
in der Apotheke 
J. Kresken, Viersen

Abschlussdiskussion

Besuch der Fachausstellung

Symposium der GD Task Force „Licht.Hautkrebs.
Prävention“: Prävention von hellem Hautkrebs im 
privaten und im beruflichen Bereich

Vorsitz: P. Elsner, Jena
C. Surber, Zürich/Basel

Einführung

Programm, 22. März 2017 (Fortsetzung)
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14:05 – 14:30 Uhr

14:30 – 14:55 Uhr

14:55 – 15:20 Uhr

15:20 – 15:30 Uhr

15:30 – 15:45 Uhr

15:45 – 17:15 Uhr

15:45 – 16:05 Uhr

16:05 – 16:25 Uhr

16:25 – 16:45 Uhr

16:45 – 17:05 Uhr

Bedeutung und Ist-Zustand der Prävention von 
hellem Hautkrebs im beruflichen Bereich 
P. Elsner, Jena

Anforderungen an topische Lichtschutzmittel für 
den privaten und für den beruflichen Bereich
C. Surber, Zürich/Basel

Galenik von aktuellen topischen Lichtschutzmitteln 
G. Kutz, Detmold

Abschlussdiskussion 

Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Symposium der GD-Fachgruppe Dermatophar-
makologie und -toxikologie: Wirkspektrum und 
Wirksamkeitsprüfung von modernen Sonnen-
schutzmitteln

Vorsitz: J. Lademann, Berlin 
M. Meinke, Berlin

Radikalbildung in der Haut durch Sonnenlicht im 
gesamten Wellenlängenbereich
L. Zastrow, Monaco

Einfluss des sichtbaren und des niedrigwelligen 
Infrarotanteils des Sonnenlichts auf die Haut – 
Molekulare Reaktionen und Schutzstrategien 
J. Krutmann, Düsseldorf

Entwicklung und Wirksamkeitsprüfung von Sonnen-
schutzmitteln für den gesamten solaren Wellenlän-
genbereich
M. Meinke, Berlin

Nichtinvasive In-vivo-Messung des Lichtschutzfak-
tors (LSF) von Sonnenschutzmitteln 
C. Reble, Berlin

Programm, 22. März 2017 (Fortsetzung)
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Abschlussdiskussion 

Besuch der Fachausstellung

Qualifizierungsseminar zum Netzwerk 
hautapotheke.de der GD

Leitung: J. Kresken, Viersen

Kaffee und Gebäck

Vorstellung des Netzwerks und des Internetportals 
hautapotheke.de
J. Kresken, Viersen

Evidenzbasierte Therapie und interdisziplinäres 
Management von häufig in der Apotheke anzu-
treffenden Dermatosen – Teil 1: Schuppenflechte, 
aktinische Keratosen, Warzen und oberflächliche 
Wunden
A. Schlöbe, Frankfurt/Main

Imbiss und Besuch der Fachausstellung

Evidenzbasierte Therapie und interdisziplinäres 
Management von häufig in der Apotheke anzutref-
fenden Dermatosen – Teil 2: Akne und verwandte 
Erkrankungen, Rosazea, Ekzemerkrankungen und 
Dermatomykosen
I. Effendy, Bielefeld

Kaffeepause und Besuch der Fachausstellung

Einsatz und Auswahl von Dermokosmetika bei 
verschiedenen Hautzuständen
J. Kresken, Viersen

Für das Qualifizierungsseminar ist eine gesonderte 
Anmeldung erforderlich. Das Anmeldeformular 
befindet sich unter www.gd-online.de.

17:05 – 17:15 Uhr

17:15 – 17:30 Uhr

09:30 – 17:15 Uhr 
(Parallelveranstaltung)

09:30 – 10:00 Uhr

10:00 – 10:30 Uhr

10:30 – 12:30 Uhr

12:30 – 13:30 Uhr

13:30 – 15:30 Uhr

15:30 – 15:45 Uhr

15:45 – 17:15 Uhr

Programm, 22. März 2017 (Fortsetzung)
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Prof. Dr.	 Clemens	Allgaier	
ACA-pharma concept GmbH	
Deutscher Platz 5	
D-04103 Leipzig

Prof. Dr. med. Christiane Bayerl	
Klinik für Dermatologie u. Allergologie
HELIOS Dr. Horst Schmidt Kliniken 
Wiesbaden	
Ludwig-Erhard-Str. 100	
D-65199	Wiesbaden

Dr. Udo Bock
Bock Project Management	
Max-Planck-Str. 6	
D-54296 Trier

Prof. Dr. med. Isaak Effendy	
Hautklinik 
Klinikum der Stadt Bielefeld	
An der Rosenhöhe 27	
D-33647	 Bielefeld

Prof. Dr. med. Kilian Eyerich	
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie 
Technische Universität München	
Biedersteiner Str. 29	
D-80802 München

Dr. med. Wilma Fischer-Barth
Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM)	
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3	
D-53175	Bonn

Prof. Dr. med. Matthias Augustin 	
Institut für Versorgungsforschung 
in der Dermatologie und bei Pflege-
berufen, Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf, Martinistr. 52	
D-20246	 Hamburg

Prof. Dr. med. Ulrike Blume-Peytavi	
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie  
Charité Universitätsmedizin Berlin	
Charitéplatz 1	
D-10117	 Berlin

Prof. Dr. med. Peter Elsner
Klinik für Hautkrankheiten 
Universitätsklinikum Jena
Erfurther Str.35	
D-07743 Jena

Priv.-Doz. Dr. Julia	Engert
Lehrstuhl für Pharm. Technologie 
Ludwig-Maximilians-Universität
Butenandtstr. 5	
D-81377	München

Prof. Dr. 	Alfred Fahr
Institut für Pharmazie 
Pharmazeutische Technologie 
Friedrich Schiller-Universität	
Lessingstr. 8	
D-07743	Jena

Stefan Grieving
Dermapharm AG
Lil-Dagover-Ring 7	
D-82031	Grünwald

Referenten und Vorsitzende
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Dr. med.	 Juliane Habig
Dermatologische Praxis	
Promenadeplatz 12
D-80333 München

Prof. Dr. Dr. Dr. med. Hanns Hatt	
Ruhr-Universität Bochum 
Lehrstuhl für Zellphysiologie	
Universitätsstr. 150 	
D-44780 Bochum

Prof. Dr. med. Bernhard Homey	
Universitäts-Hautklinik  Düsseldorf 
Moorenstr.  5	
D-40225	Düsseldorf

Dr. Ute Hoppe
Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM)	
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3	
D-53175	Bonn

Prof. Dr. med. Martina Kerscher	
Universität Hamburg 
Studiengang Kosmetikwissenschaften	
Martin-Luther-King-Platz 6	
D-20146	Hamburg

Dr. Joachim Kresken
Irmgardis-Apotheke	
Tönisvorster Str. 27
D-41749 	Viersen 

Prof. Dr.	 Gerd Kutz
Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
Pharmatechnik
Georg Weerth Str. 20	
D-32756 Detmold

Dr. Eckhard Hanisch	
neubourg skin care GmbH & Co. KG	
Mergenthalerstr. 40	
D-48268 Greven

Dr. med.	 Gregor Holzer
Donauspital
Dermatologische Abteilung
Langobardenstr. 122	
A-1220 Wien

Dr. Naveed Honarvar	
BASF SE	
GB/TE 	
D-67056	Ludwigshafen

Dr. Andreas Hünerbein
Löwen-Apotheke
Markt 2
D-06618	Naumburg/Saale

RA Jan Kresken	
Baker & McKenzie Partnerschaft	
Neuer Zollhof 2
D-40221	Düsseldorf

Prof. Dr. med. Jean Krutmann	
Leibniz-Institut für umwelt-
medizinische Forschung gGmbH
Auf‘m Hennekamp 50
D-40225	Düsseldorf

Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann	
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
u. Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin Berlin, Charitéplatz 1,
D-10117 Berlin

Referenten und Vorsitzende
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Referenten und Vorsitzende

Dr. Erich Leitner
ELC Unternehmensberatung	
Roseggerstraße 4/3	
A-8600 Bruck/Mur

Prof. Dr. 	Stefan F.	Martin
Klinik für Dermatologie u. Venerologie 
Universitätsklinikum Freiburg	
Hauptstr. 7	
D-79104	Freiburg/Breisgau

Dipl.-Ing. Manfred Melzer	
Almirall Hermal GmbH	
Scholtzstr. 3	
D-21465	Reinbek

Prof. Dr.	 Christel Müller-Goymann	
Institut für Pharm. Technologie
Technische Universität 
Mendelssohnstr. 1	
D-38106	Braunschweig

Priv.-Doz. Dr. Matthias Peiser	
Bundesinstitut f. Risikobewertung (BfR)
Max-Dohrn-Str. 8-10
D-10589 Berlin

Prof. Dr. med. Jörg C. Prinz
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie, Ludwig-Maximili-
ans-Universität, Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Dr. Carina Reble
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin Berlin,	Charitéplatz 1	
D-10117 Berlin

Apothekerin Petra Liekfeld	
Hirsch-Apotheke Dr. Liekfeld
Leineweberstr. 55	
D-45468	Mülheim/Ruhr

Prof. Dr.	 Martina Meinke
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
u. Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin Berlin, Charitéplatz 1
D-10117 Berlin

Prof. Dr. med. Hans F. Merk	
Hautklinik der Medizinischen Fakultät 
der RWTH	
Pauwelsstr. 30	
D-52057 Aachen

Apotheker Hans-Joachim Niermann	
Bayerischer Apothekerverband	
Ulrich-Schiegg-Str. 16	
D-86159	Augsburg

Dr. jur. Frank Pflüger
Baker & McKenzie Partnerschaft	
Bethmannstr. 50-54
D-60311 Frankfurt/Main

Prof. Dr. med. Dr. Erhardt Proksch	
Universitäts-Hautklinik Kiel
Rosalind-Franklin-Str. 7	
D-24105	Kiel

Dr. Holger Reimann
Neues Rezeptur-Formularium 
Pharmazeutisches Laboratorium
Carl-Mannich-Str. 20
D-65760	Eschborn
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Referenten und Vorsitzende

Dr. med.	 Markus Reinholz
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Dr. med.	 Stephanie Rosenfeld	
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH	
Potsdamer Str. 8	
D-10785 	Berlin 

Prof. Dr. med. Bernhardt Sachs	
Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM)	
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3	
D-53175	Bonn

Dr. med.	 Andrea Schlöbe
Merz Pharmaceuticals GmbH	
Eckenheimer Landstr. 100
D-60318 	Frankfurt/Main

Dr. William Shang
Johnson & Johnson GmbH
Johnson & Johnson Platz 2
D-41470 	Neuss

Prof. Dr.	 Christian	Surber
Dermatologische Universitätskliniken 
Basel und Zürich
Thiersteinerrain 120	
CH-4059	Basel

Dr. Mathias Rietzel-Röhrdanz	
Johnson & Johnson GmbH
Johnson & Johnson Platz 2	
D-41470 	Neuss

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Thomas Ruzicka	
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität	
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Prof. Dr. 	Monika Schäfer-Korting	
Institut für Pharmazie, Pharmakologie 
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4	
D-14195 	Berlin 

Prof. Dr. med. Axel Schnuch
Informationsverbund Dermatologi-
scher Kliniken (IVDK)	
von-Bar-Str. 2-4	
D-37075	Göttingen

Priv.-Doz. Dr. med.	Petra Staubach	
Hautklinik, Universitätsmedizin Mainz
Langenbeckstr. 1	
D-55101	Mainz

Prof. Dr. med. Rolf-Markus Szeimies	
Dermatologische Klinik 
Klinikum Vest GmbH	
Dorstener Str. 151	
D-45657	Recklinghausen
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Referenten und Vorsitzende

Prof. Dr. Günther Weindl
Institut für Pharmazie, Pharmakologie 
Freie Universität Berlin
Königin-Luise-Str. 2+4	
D-14195 	Berlin 

Prof. Dr. med.  Johannes Wohlrab	
Universitätsklinik u. Poliklinik für
Dermatologie u. Venerologie
Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg
Ernst-Grube-Str. 40
D-06120	Halle/Saale

Prof. Dr. Leonhard	Zastrow	
7, rue Suffren Reymond
MC-98000 Monaco

Prof. Dr. med. Diamant Thaçi	
Universitätsklinikum Schleswig-
Holstein
Institut für Entzündungsmedizin
Ratzeburger Allee 160	
D-23538	Lübeck

Dr. jur. Cord Willhöft
Fieldfisher (Germany) LLP 
Landsberger Str. 110	
D-80339	München

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Andreas 
Wollenberg	
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
u. Allergologie
Ludwig-Maximilians-Universität
Frauenlobstr. 9-11
D-80337	München

Prof. Dr. med. Prof. Dr. h. c. Christos 
Zouboulis	
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
u. Allergologie
Städtisches Klinikum Dessau
Auenweg 38
D-06847	Dessau
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Veranstalter

Organisation

Wissenschaftlicher 
Tagungsleiter

Wissenschaftliche 
Tagungssekretäre

Tagungsstätte

Tagungsbüro

GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V.
– Society for Dermopharmacy –
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

ID-Institute for Dermopharmacy GmbH
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

Prof. Dr. Dr. Thomas Ruzicka
Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergo-
logie, Ludwig-Maximilians-Universität München
Frauenlobstr. 9-11
D-80337 München

Prof. Dr. Dr. Andreas Wollenberg
Dr. Markus Reinholz
Anschriften: siehe Prof. Ruzicka

Hilton City Hotel, Saal Strauss
Rosenheimer Str. 15
D-81667 München
S-Bahn-Station: Rosenheimer Platz

Im Tagungshotel ist vom 20.03.-22.03.2017 ein Ta-
gungsbüro eingerichtet, das unter der Telefonnum-
mer +49(0)171/5385212 erreichbar ist. Außerhalb 
dieser Zeiten steht die ID-Institute for Dermophar-
macy GmbH für Auskünfte zur Verfügung (Kontakt-
daten siehe „Organisation“).

Allgemeine Hinweise



39

Einlasskontrolle am
Tagungsort

Anmeldung

Teilnahmegebühren

Vortragsprogramm am 

20.03.2017

Vortragsrogramm am 

21.03.2017

Vortragsprogramm am 

22.03.2017

Get Together am

21.03.2017

Allgemeine Hinweise

Die Tagungsteilnehmer werden gebeten, sich vor 
Aufsuchen der Vortragsräume am Tagungsbüro 
anzumelden. Dort werden Namensschilder ausge-
händigt, die bei Betreten der Vortragsräume sichtbar 
zu tragen sind.

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte nur das dafür 
vorgesehene Formular, das unter www.gd-online.de 
zum Download zur Verfügung steht. Das ausgefüll-
te Formular senden Sie bitte an die Fax-Nummer 
+49(0)2162/80589 oder an die E-Mail-Adresse
webmaster@gd-online.de. Bei Anmeldung mehrerer
Teilnehmer verwenden Sie bitte für jede Person ein
eigenes Anmeldeformular.

Für das am 22.03.2017 stattfindende Qualifizie-
rungsseminar zum Netzwerk hautapotheke.de ist 
eine gesonderte Anmeldung erforderlich. Das dafür 
zu verwendende Anmeldeformular steht ebenfalls 
unter www.gd-online.de zur Verfügung.

       GD-Mitglieder	    Nichtmitglieder                 
Anmeldung           Spätere           Anmeldung           Spätere

  bis 15.03.17        Anmeldung        bis 15.03.17       Anmeldung

   200,00 €       250,00 €       210,00 €       260,00 €

   200,00 €       250,00 €       210,00 €       260,00 €

   200,00 €        250,00 €       210,00 €       260,00 €

    35,00  €         35,00 €         35,00 €         35,00 €
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Zahlungs- und  
Stornobedingungen

Tagungsunterlagen

Allgemeine Hinweise

In den Teilnahmegebühren sind Tagungsunterla-
gen und Pausengetränke sowie ein Mittagsimbiss 
enthalten (am 21.03. und am 22.03. nur bei Besuch 
eines Mittagsseminars).  

Die reduzierten Teilnahmegebühren für GD-
Mitglieder gelten auch für Vertreter fördernder 
Mitglieder der GD. 

Studenten, als Studenten immatrikulierte Dokto-
randen und Pharmaziepraktikanten erhalten auf 
die Teilnahmegebühr für das wissenschaftliche 
Programm gegen Nachweis einen Nachlass von 50 
Prozent. Sonstige Nachlässe werden nicht gewährt.

Für das Qualifizierungsseminar zum Netzwerk 
hautapotheke.de am 22.03.2017 gilt eine geson-
derte Teilnahmegebühr, die auf dem Anmeldefor-
mular zu dem Seminar vermerkt ist.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Rechnung, die gleichzeitig als Teilnahmebestäti-
gung gilt. 

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung 
auf das dort angegebene Konto der Gesellschaft 
für Dermopharmazie zu überweisen.  

Bei Anmeldung nach dem 15.03.2017 ist die Teil-
nahmegebühr in bar am Tagungsbüro vor Ort zu 
bezahlen. Kartenzahlung ist nicht möglich. 

Bei Stornierung der Anmeldung wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,00 € erhoben.

Die Tagungsunterlagen und Teilnahmebescheini-
gungen werden bei Anmeldung am Tagungsbüro 
ausgegeben.
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Allgemeine Hinweise

Zertifizierung

Wissenschaftliche
Posterausstellung

Posterprämierung

Industrieausstellung

Die Tagung wurde bei der Bayerischen Landesapo-
thekerkammer als Fortbildungsveranstaltung für 
Apotheker und für pharmazeutische Mitarbeiter 
angemeldet.   

Das Ergebnis des Zertifizierungsantrags lag zum 
Zeitpunkt der Drucklegung des Programmhefts 
noch nicht vor. Die vergebenen Fortbildungspunkte 
werden auf den Teilnahmebescheinigungen ver-
merkt sein. 

Am 21.03.2017 findet in der Zeit von 08:30 bis 
17:30 Uhr im Foyer Strauss eine wissenschaftliche 
Posterausstellung statt. Nähere Informationen dazu 
finden sich unter www.gd-online.de.

Die offiziellen Zeiten für die Begehung der Poster 
durch die Tagungsteilnehmer sind im Programm 
genannt. Während dieser Zeiten sollte wenigstens 
ein Autor an seinem Poster anwesend sein.

Die drei besten von Nachwuchswissenschaftlern 
präsentierten Poster werden vom Vorstand
der GD mit dem „Hans Christian Korting-Nach-
wuchspreis für Dermopharmazie“ ausgezeichnet. 

Die Preisverleihung findet am 21.03.2017, 09:10-
09:30 Uhr, im Rahmen des wissenschaftlichen 
Hauptprogramms der Tagung statt. 

Am 21.03.2017, 08:30-17:30 Uhr, und am 
22.03.2017, 09:00-17:30 Uhr, findet eine Fachaus-
stellung von Herstellerfirmen und Auftragsunter-
nehmen aus dem Bereich der pharmazeutischen, 
kosmetischen und medizintechnischen Industrie 
statt.

Nähere Informationen zu der Fachausstellung 
finden sich unter www.gd-online.de. Ansprech-
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Pressekonferenz und 
Medieninformationen

Hotelzimmer

partner für interessierte Firmen ist die ID-Institute 
for Dermopharmacy GmbH (Kontaktdaten siehe 
„Organisation“).

Am 20.03.2017, 12:00-13:00 Uhr, findet im Hilton 
City Hotel, Salon Studer, eine Pressekonferenz der 
GD statt, bei der über die Schwerpunkte der Tagung 
und über andere Neuigkeiten auf dem Gebiet der 
Dermopharmazie informiert wird.

Zu der Pressekonferenz sind nur Journalisten mit 
gültigem Presseausweis zugelassen. Außerdem 
können Journalisten gegen Vorlage ihres Presse-
ausweises kostenlos an der Tagung teilnehmen. 

Pressemappen liegen zu der Pressekonferenz und 
im Anschluss daran auch am Tagungsbüro bereit. 
Redaktionen, die Interviews mit Referenten führen 
möchten, stimmen dies bitte mit dem Tagungsbüro 
bzw. im Vorfeld der Tagung mit der ID-Institute 
for Dermopharmacy GmbH ab (Kontaktdaten siehe 
„Organisation“).

Für Tagungsteilnehmer wurde im Hilton City 
Hotel unter dem Stichwort „Dermopharmazie“ ein 
Abrufkontingent an Zimmern zum Preis von 139,00 
€ (EZ) bzw. von 151,00 € (DZ), jeweils inkl. Früh-
stück, eingerichtet, die unter der Telefonnummer 
+49(0)89/3845-2525 abgerufen werden können.

Stand der Informationen: 22. Februar 2017

Allgemeine Hinweise




